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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
 
Integrationskonzept im Rahmen des Projektes "Soziale Stadt Brauck" 
- Vorstellung des Konzeptentwurfes durch das Institut für Einheit in Vielfalt (IEV), 
Herrn Prof. Dr. Süleyman Gögercin sowie Herrn Dipl.-Psych. Nezih Acba - 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Im Rahmen des Projektes „Soziale Stadt Brauck“ wurden u. a. Mittel zur Entwicklung eines 
Integrationskonzeptes zur Verfügung gestellt. Hierzu wurde im Rahmen einer Ausschrei-
bung dem Institut „Einheit in Vielfalt“ (IEV) der Auftrag erteilt, für den Stadtteil Brauck ein 
Integrationskonzept zu entwickeln. 
 
In einem ca. 6-monatigen intensiven Arbeitsprozess wurde der vorliegende Entwurf des 
Integrationskonzeptes für Brauck unter breit angelegter Partizipation des gesamten Stadt-
teils, der Verwaltung und der örtlichen Politik erarbeitet. 
 
Mit dem vorliegenden Entwurf des Integrationskonzeptes werden Grundvoraussetzungen, 
Leitlinien, Ziele, Verfahren und wichtige Handlungsfelder für die Integrationsarbeit in 
Brauck beschrieben. Dies ist der 1. Schritt für eine neu ausgerichtete Gladbecker Integra-
tionspolitik für Brauck, in einem weiteren Schritt werden dann anhand der Zielsetzungen 
Handlungsprogramme mit konkreten Maßnahmen zu entwickeln sein. 
 
Herr Prof. Dr. Süleymann Gögercin sowie Herr Dipl.-Psychologe Nezih Acba vom Institut 
für Einheit und Vielfalt (IEV) werden den Konzeptentwurf in der Sitzung näher vorstellen 
und erläutern. 
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Weiteres Vorgehen: 
 
In der Sitzung soll der Konzeptentwurf nach Vorstellung durch das IEV in erster Lesung 
beraten werden. Die abschließende Befassung mit dem Konzeptentwurf soll in der nächs-
ten Sitzung des Integrationsrates am 07.07.2010 erfolgen. Anschließend wird der Entwurf 
des Integrationskonzeptes dem Rat der Stadt Gladbeck in seiner Sitzung am 08.07.2010 
zur Verabschiedung vorgelegt. 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Integrationsrat nimmt den Bericht des Instituts für Einheit in Vielfalt zum Integrations-
konzept für Brauck zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

i. V. 
 
 
 
 
 
Rainer Weichelt 
Erster Beigeordneter 
 

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
ý  Integrationsrates 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 


